
Kreistag Saale-Orla-Kreis                      Schleiz, 9. Juni 2016 

Bau- und Vergabeausschuss 

 

 

N i e d e r s c h r i f t 
über die 18. Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses 

am Dienstag, den 05.04.2016  

 

  

Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr 
Sitzungsende:  16:50 Uhr 
Ort:  Landratsamt Saale-Orla-Kreis, Neubau, Raum 237 - Nord, 

Oschitzer Str. 4, 07907 Schleiz,  

Anwesenheit: 

Anwesend: Beigeordnete(r) 

Hauck, Jürgen   

Vorsitzende/r 

Franke, Thomas   

Ausschussmitglieder 

Borchardt, Alf-Heinz   

Knüpfer, Dieter   

Querengässer, Gerd   

Sachse, Carsten   

Seidel, Marco   

Steffen, Berthold   

Wohl, Rüdiger   

Mitarbeiter der Kreisverwaltung 

Friedrich, Sylvia   

Lill, Benjamin   

Wolfram, Sylvia   

Zwingelberg, Uwe   

 

Entschuldigt: Ausschussmitglieder 

Schlupeck, Gunter (krank) 

  

Schriftführerin:   Kerstin Täumel 

 

Tagesordnung: 

 1.  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses am 22.03.2016 

 2.  Freifläche "Am Weißen Turm" Pößneck, südlicher Schulbereich -  

VE 02 Tiefbauarbeiten 

Vorlage: BVA/036/2016 

 3.  Sonstiges 
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Herr Franke eröffnet die 18. Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses und stellt die 

Ordnungsmäßigkeit der Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Bau- und 

Vergabeausschusses fest. 

 

 

Zu  TOP  1 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses am 

22.03.2016 

 

Wortmeldungen zur Niederschrift gibt es nicht. 

Die Mitglieder des Ausschusses fassen mit 8 Ja-Stimmen und 1 Stimmenthaltung 

folgenden Beschluss: 

 

„Der Bau- und Vergabeausschuss genehmigt die Niederschrift über die 17. Sitzung des 

Ausschusses am 22.03.2016.“ 

 

   51-18/2016 

 

Zu  TOP  2 Freifläche "Am Weißen Turm" Pößneck, südlicher Schulbereich -  

VE 02 Tiefbauarbeiten 

Vorlage: BVA/036/2016 

 

Herr Querengässer verweist darauf, dass die Differenz zwischen den Angeboten nicht 

unerheblich ist und ihm die Aufklärung zu den Einzelpreisen des günstigsten Bieters in nur 4 

Positionen als sehr wenig erscheint. 

Frau Friedrich betont, dass durch das Büro gildehaus.partner die Prüfung der Angemessenheit 

der Preise erfolgt ist und ein Aufklärungsgespräch mit der Firma geführt wurde. 

 

Die Mitglieder des Ausschusses fassen 

    einstimmig 

folgenden Beschluss: 

 

„Für die Freifläche „Am Weißen Turm“ Pößneck, südl. Schulbereich - VE 02 

Tiefbauarbeiten, erhält der wirtschaftlich günstigste Bieter – die Firma STRABAG AG 

Direktion Thüringen, Nassäckerstraße 19, 07381 Pößneck, vorbehaltlich des fruchtlosen 

Ablaufs der Frist des  

§ 19 Thüringer Vergabegesetz, den Auftrag in Höhe von 428.699,48 € (brutto).“ 

 

   52-18/2016 

 

Zu  TOP  3 Sonstiges 

 

Als voraussichtlich nächster Termin des Ausschusses wird der 3. oder 10. Mai 2016 

vorgeschlagen. Thema wird die Vergabe der Brücke in Stanau sein. 

 

In Bezug auf seinen in der letzten Ausschuss-Sitzung unterbreiteten Vorschlag zur 

Information über die Abarbeitung und den finanziellen Abschluss von größeren 

Baumaßnahmen hat Herr Querengässer ein Formblatt erarbeitet und an die 

Ausschussmitglieder verteilt. 

Zum Inhalt dieses Formblattes folgt ein teils kontroverser Meinungsaustausch. 
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Herr Hauck, Herr Zwingelberg und Herr Lill machen auf den erforderlichen 

verwaltungstechnischen Aufwand aufmerksam. Die geforderten Angaben erfordern eine 

differenzierte Aufarbeitung der Projekte, insbesondere hinsichtlich der Auflistung aller 

Nachträge. Herr Zwingelberg schlägt vor, dass die Ausschussmitglieder die Informationen aus 

dem Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes entnehmen. 

 

Herr Querengässer verweist auf die Transparenz der Abarbeitung der Baumaßnahmen und 

betont, dass es nicht um alle Maßnahmen gehe, sondern um eine durch den Ausschuss zu 

treffende geringe Auswahl der schlussgerechneten Projekte über 100 T€. 

Herr Borchardt und Herr Steffen vertreten die Meinung, dass mit einer kurzen 

zusammenfassenden Übersicht der Ausschuss die Informationen erhalte, die nach Abschluss 

der Baumaßnahme ohnehin in den Akten vermerkt sein müssten. Ergebnis dieser Erhebung 

muss die Information sein, ob die Baumaßnahmen planmäßig abgearbeitet wurden, oder ob es 

erhebliche Abweichungen gab und wenn ja, welche Gründe dafür vorlagen. 

 

Herr Franke schlägt abschließend vor, dass er in der nächsten Woche Rücksprache mit dem 

Fachdienst ZLM hält und ein Formblatt erarbeitet, welches dem Ausschuss die notwendigsten 

Informationen liefert, aber den Aufwand in der Verwaltung in Grenzen hält. 

 

Herr Franke beendet um 16:50 Uhr die 18. Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses. 

 

 

 

Thomas Franke Kerstin Täumel 

Ausschussvorsitzender Schriftführerin 
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